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:'.'acki'lebende Beamte werden er- -

wä.'üt: Rudolpl, Beerend von Siour
5lw. Ja., Präsident: B. Montiegel

von Wl'keling. W. Va..
Otto Tiev von Chicago. Se

kretär; E. Erling von St, Paul,
Min., Tchatnneiner: Mnlius Slarx

gc'isiii von Elereland, Herausgeber
der Nrieger'l'itung", deö osfziellen
OrganS des Bunde?.

Tie nächste eststact ist St. Paul.
Minn.

Tas (aS'Frcibn'cfsotum.

129 Stimmzettel wurden wegen un

richtiger Ausfüllung ver
worfcn.

Tie offizielle Zählung der Stim
rnen. die bei der (arcibricswahl

worden waren, wurde heute
beendet. Es wurden im Ganzen
11,331 Stimmen abgegeben, davon
waren 71 34 dafür und 4071 dage-

gen; 129 Stimmzettel wurden, weil
sie in nicht gesehniäßiger Form aus
gefüllt worden waren, verworfen. In
einem Prccinkt der siebenten Ward
batten sich die Wahlrichter und
die WahlclerkS vergallopirt. indem
sie 71 Stimmen gegen und 48 Stim
inen für die Annahme des Gas
friefes angaben. Das Umgekehrte
war der Fall. -

Verfehlter ,ccall".Vcrsnch.
St. Joseph. Mo.. 27. August-Ma- yor

E. ?l. Pfeiffer hat seinen Ge

genkandidnten John Brcndcll mit ei

ner Majorität von (558 bei einer so

genannten Nccallwahl geschlagen.
Der Necall wurde von Personen
hervorgerufen, die den gegenwärtig
gen Mayor Pfeffer beschuldigten, nn
gewöhnlich hohe Steuern verordnet
zu haben.

Von seiner Frau niisihnudrlt.
La Erosse, Wis., 27. August.

Charles Engelstead, welcher erst vor
kurzer Zeit heirathete, hat seine Frau
verlassen und ist nach der elterlichen
Wohnung zurückgekehrt. Er behaup-
tet das, er von seiner Frau aleick

nach der Hochzeit schwer mißhandelt
worden sei: einmal habe sie ihn bis
zur Bnvußtlosigkeit geschlagen. Er
wird eine Ehescheidungsklage einrei-

chen.

Opfer des Kokain.

Ein erst gestern aus dem Eounty.
gefängniö entlassener Mann, Ro-

bert Bledsoe, wurde Ecke der 0. und

Douglas Straße in sterbendem Zm
stände aufgefunden. Die Aerzte frv

gen, er leidet nn Kokainvergiftnng
und ist dem Tode verfallen. Seine
Heimat!) ist Kansas Eitn.

Ciucinnatirr Postboten ,'n Omaha.
Tie Telegntion der Postboten zur

Nationalkonueiition in San Fran
cisco waren Montag Abend Gaste
der Witter in deren
Schloß, Sie wohnten auch der

Vorstellung von Our Arabian
Knightö" bei, welche fichtlich großen
Eindruck auf sie machte, William

Mäher, Präsident des Omaha
hielt an die Kolle

gen von Cincinnati eine Ansprache
tn gewählten Worten.

Trockenrelnlaen und JtSrBcii

aller Art nach neuster wissenschaft-

licher Methode und in allen Vran.
chen bei der Schoedsack Co.. 407

IM. 15. Rtraße, Omaha. Phone:
Douglas mi.
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grck-.e- til venrcndct werden soll,

Ter Berliner L.'kalan Zeiger" bat
an ,nedizinl!il:e Autoritäten eine
llinsr.ige lii'tr das Probiern der

ctrrl'ibetislndtnitg durch Bestrahlung
mit Radnnn und dem nennch cnac
wendeten Mrs.'t'iorium gerichtet und

giebt die Aeußerungen der verzchie
denen (belehrten bekannt. Ter Ber
liner Chirurg und Raininsorscher
Zti.ler. der Terinatologe Blaschko
und der reiburger Gynäkologe
Pros. Bernhard .sirönig bejahen di

,,'rade,zll erftaunlichm Heilerfolge
und erklären, daft diese Erfolge nach
uL ihren BeevJchtungen sich als an
lialtend erwiesen hätten. Tie ffor
scher betonen jedoch die Schwierig
Zeiten der Anwendungtechnik beider
Mittel, die liebender wegen der
Schwierigkeit ihrer Produktion und
der Höhe ihres Preises schwer zu
gänglich find, und weisen auf die

Nothwendigkeit .der Schaffung von
nitralstellen ?'ir Auöbildung von

Aerzten in dieser Technik hin.
Die Königliche Porzellaninann

faktur zu Berlin blickt auf 150
Jahre ihres BcichenZ zurück. (Irn
ber lediglich eine Eiimabmequelle
für den Staat, ist dieses Untcrnch
inen in neuerer Zeit nichr und
mehr eine Anstalt geworden, die

vorbildlich für die keramische In
dm'trie wirken soll. Tie Marke, die

alle Erzeugnisse der Manufaktur
tragen, war Anfangs ein Szepter
auf weißem Porzellan in blauer,
auf bemaltem in branner Farbe:
da diese Marke jedoch nachgeahmt
wurde, fügte man ihr seit 1835 die

Buchstaben K. P. M. nnd dazu seit
1814 den preußischen Adler hinzu.)

Elephant zerstört ein Auto.
Aurora. Ind.. 27. August. Wäh

rend einer hier stattgesundenen Cir
cuöparade erschreckten die Insassen
cineö Autos den großen Elephanten
Najah" durch das markerschüttemde
Honk-Honk- " ihres Antoborns der

art, daß derselbe aus Rand und
Band aerieth. Ter Tickhäuter stürz
te sich auf das Auto. Wohl gelang
es den Insassen, sich durch schleunige
Flucht in Sicherheit zu bringen, das
Anto aber wurde von dem Elephan
ten fast gänzlich zerstört.

. Frost meldet sich.

Mcveland, Ohio, 27. Äug. Tie
Stadt stand gestern im Zeichen des
kältesten Tages seit dem Beginn deö

Sommers. Tas Thermometer sank
ibs auf 52 Krad. Leichter Frost
war ain frühen Morgen in den irrn
Eleveland gelegenen Thalern zu ver
zeichnen.

Louis Hrriiberg ertrunken.
Ein Jüngling, Loui;

Herhberg, 2i:U Seward Straße
wohnhast, ist heute Morgen im Ma-
nama See beiin Schwimmenlernen
ertrunken, indem er die sogenannten
Wasserflügel, die ihn über Wasser
hielten, verlor.

Ter junge Mann war als Kassirer
bei der Bootverleihanslalt beschäftigt
Heute Morgen versuchte er mit Hülse
dieser Vorrichtung schwimmen zu ler-

nen, aber die Tinger lösten sich vom

Nörper los und er versank, bevor ihm
Leute, ,dic seine gefährliche Lage
sahen, zur Hülfe eilen konnten. Ein
Arzt machte Wiederbelebungsvers-
uche, aber erfolglos.

Prinz Arthur als Nachfolger.
London, 27. August, (5s ist so

gut wie entschieden, daß Prinz Ar-thn- r

von Cott.augs,t als Nachfolger
seines Vaters, des Herzogs von Con-augh- t,

eneralgouvcrneur von Ca
ada werdeil soll, .K
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'.;i:l;'I c;!i Cntmner Xfiitefrat
i:ü!) (;':s!f o'i Prlilffer in der de.

r.!rfra!;ftfT Partei sin flirisff
'JclU. Im Jahrs im in Cl;ij
iirboreii, Um rr l'--l mit seinen

.Ingrlinriaen nach Eouncil Blusss.

sich dem I. Nebrakka Infanterie Ne
giment n. und nahm später Tienst
in der 9a!Ilerie. AuS dem Nriege
znriickgeke'ert. liudirte er die Rechte
und wurde 1670 in den Advoküten
stand ausgenommen. Nachdem, er
sich niebrere Jahre lang im Westen

aufgehalten hatte, kam er nach Oma
ha zurück und bat seit jener Zeit
hier ununterbrochen gelebt und ge
wirkt. Unter Maaor Cusbing hin
girte er als öffentlicher Ankläger,
später als griedensrichtcr und wur
de zweimal in die Nebraska Legis
latur erwählt. Tort war cr stets
auf eiten der Freisinnigen zu fm
den. Shocmaker war liebcnswür.
big iin Umgang und besaß einen
ausgedehnten Freundeskreis. Ueber
aus mäßig in seiner Lebensweise,
war er dennoch ein ausgesprochener
Feind aller Zwangsgesetze und

Stammgast im Maurer'schen Lokale.
Er heirathete vor mehreren Jahren
ein bildhübsches Mädchen; die Frau
aber verließ ihn und brannte mit
einem Musiker durch. Es war ein
harter Schlag für den einfachen
Mann, fand sich aber bald in sein
Schicksal. Die Beerdigung wird je
dcnfalls unter den Auspizien der
hiesigen G.'A. N. stattfinden. Ehre
seinem Andenken!

Neue Kirchenfenster der St. Maria
Magdalenen Kirche.

In der St. Maria Magdalenen
Kirche besitzt Omaha ein deutsches
katholisches Gotteshaus, welches, so.
bald man es betritt, zum Weilen
und zur frommen Andacht einladet.
Es ist kein großes prunkvolles Gc
bände, aber das ist nicht das We
sentliche bei einem Gotteshaus. Die
t.rhabene Einfachheit des Kirchen
schiffes und die schöne Syrnetri der

Gliederung wirken weihevoll auf
den Andächtigen. Gehoben wird
diese weihevolle Stimmung durch die

wirklich künstlerisch ausgeführten
Kirchenfenster. Die Fenster in ihrer
Gesammtheit geben m symbolischer
Darstellung die großen Szenen aus
dem Leben des Erlösers wieder. Ter
Glauben eines icden Christen muß
beim Anschauen dieser erhabenen
Darstellung vertieft werden. Mit
bewunderungswürdiger historischer
Treue sind diese religiösen Gestalten
vom Künstler erfaßt. Bis in die

Einzelheiten der Tracht entsprechen
sie jener Zeit, als Rom die Herrsche,
rin der Welt war.

So haben wir beim Anblick dieser
Kirchenfenster daä unvergleichliche
Leben und Wirken des Heilandes,
seine Triumphe und seine Leiden
vor uns. Nachdem schon siebe
Fenster früher gestiftet worden wa-re-

sind diese jetzt durch fünf wei
tere harmonisch ergänzt worden. Wir
lassen sie hier folgen:

No. 1. Die Tarstellung der Ge-hu- rt

Christi; gestiftet von Frau Ber
tha Getzschmann zu Ehren ihrer El.
lern und ihres Sohnes Julius.

No. 2. Die Auferstehung Christi;
gestiftet von deutschen Freunden in

Anerkennung der Verdienste, die sich

Vater Sinne um die deutsche Sache
in Omaha erworben.

No. 3. Ein Fenster, gestiftet born
Orden der katholischen Försterinnen,
die Embleme des OrdcnS darstellend.

Na. 4. Darstellnng des guten
Hirten, von der Familie Busch- -

Floerfch gestiftet. -

No. 5. Maria Magdalena, gc
stiftet von Karl und Maria Conoher.

Tie Fenster sind von der berühm-
ten Firma für kirchliche Kunst, der
Kinsella Ca. in Chicago, Vertreter
einer Münchener Kiinstfirnia, herge-
stellt worden. Es fehlen jetzt noch
zwei Feilster, die aber schon Verspro-ch-

sind,
Der künstlerische Gesamrntcindruck

macht die Ct, Maria M,anMena
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d.,!'.Z.'rn,.i-,M,.s- 'i,. '!$ ?ln.
g'!,'ß und San rra;:r;5(t

Ii;iHril-$l(n- fV vhieazft,
I B. ',.'.r.ve:,

Indian.i i'vanh
Hiic. I. 23. BeelM; F.--rt Warne,
!l?l!,ain R. karren; Indianapolis,
William L. Elder.

Iowa-ZkMjN- .,100, Te5 MoineZ
und Bmix Ei in. Martin I. Wade.

KanlaS Z5,'0.000. 5lanZaz Crit j
und Wichitei.

Minneseta $2,000,000, M inne.
npolis. P. Ti. Sictiv, t. Paul unU

Tulutb. A. m. Peabodq.
Missouri $5,000,000, KansaZ

Eitq und St. Louis, E. O. Sim
mons.

NebmSka 5100.000. Omalzck
und Lincoln. A. S. TibbettZ.

Oklahonia 5350,000, Muskogee.
rancis B. Fite, und OLlahom

Eiw. Hubert L. Bolen.
Ohio $2,100,000, Cincinnati.

öranklin Alter; Cleveland. E. H.
Baker, und Columbus, Butter Shel
don.

Orcgon $800,000, Portland.
Henry Teal.

Washington, $t",150,000, Seattle
und Spokane, Daniel M. Drum
heller.

Wisconsin $1,000,000, Milwau.
fcc. ., t

m-- ,

Westlicher Kriegrrbund.
Bekanntlich findet am 30., 31'.

August und 1. September in West
Point, Nebr., das achte deutsche..

Kriegerfest HeZ Westlichen Krieger."
bundes statt; mit demselben ist
gleichzeitig die Telegatensitzung ver
bunden. Nachstehendes Programm
ist aufgestellt worden: Samstag, 8O.

August: Empfang auswärtiger Ver
eine, Delegaten und Gäste am
Bahnhof; Abends im Auditorium:
Reden in deutscher und englischer
Sprache, große
darnach Ball. Sonntag, 31. Aug.z
Um 9 Uhr Antreten der Vereine;
Abmarsch nach dem Park; 10 Uhr
Feldgottesdienst Festpredigt don
Herrn Dekan Joseph Ruesing und
Herrn Pastor Mangelsdorf; Nach
mittags 2 Uhr Delegatensitzung int
Auditorium. Im . Park wird Ka
merad Jakob Hauck von Onraha die

Befreiung Deutschlands vor 100
Jahren vom französischen Joch durch
eine glänzende Rede feiern. Kon
zert, allerlei Volksbelustigungen und
Abends großer Ball. Montag, 1.

September: Morgens 6 Uhr Wek

ken; 9 Uhr Antreten zum Festzug.
10 Uhr Abmarsch der Parade durch
die Stadt zum Park. Nachmittags
Konzert, Tanz, Volksbelustigung.
Abends großer Ball.

Von Omaha wird sich eine le
trachtliche Zahl des Landwehrvcr
eins an dcr Feier bctheiligen.

Wolkenbruch in Ncvad.
Neno, Nev., 27. August. Jnfolgö

eincz in der Nähe von Tonka nie
dergegaiigcnen WolkenbruchS wurde
die Southern Bahn außer Betrieb
gesetzt. Fünfhundert Arbeiter sind
damit beschäftigt, den Schaden auZ.
zubesscrn.

Kirche zu einer der schönsten bzv
Stadt. Es herrscht Vollkommens
Harmonie; jede Ueberladung ist der
mieden worden. Die Lichteffekte,
welche diese wimderbars'Farbenhar
inonie der Fenster hervorbringt, sind
bezaubernd und sie tragen viel dazu
bei, die weihevolle Stimmung zu
heben. Es ist ein Kunstgenuß, sich
diese Fenster zu beschauen.

Wir dürfen an dieser Stelle deZ

Seelsorgers nicht vergessen, der mit
rastlosem Eifer das feiner Obhut
anvertraute Gotteshaus so schön ge
staltet hat. VS ist Hochw. Bater
Bernhard Sinne, ein Mann, der es
ernst nimmt mit seinem hohen Ve
ruf. Was Vater Sinne für baS
Omaha Deutschthnm und besonders
für den deutschen Gesang gethan
hat, ist jedem Deutschen in Omaha
bekannt. Er hat da denselben Eifer
entwickelt, wre als berufener Dienet
4 mX- - " j
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Vnikkn m 'iHauo lullen, noch

dinsrii itsr uns siU niah.ii'lH'nivr
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AUe Slntctifaitrr werden cu',;rcr.
fcert, il'u'rtrj sn tcrlaiini; ilineu soll

den der r. 2 "! Nezirrnni
ß3e Nütt'n'üiyttni v.t du'ioin "cJjufc

l'rti:cl jtkTbi'it.
Tie Partei in 2'!erieo, ivelche dert

si5z?NMrr:,i in Mack.t ijk. wird in
Kenntnis flcfcfct, dan die Vor. taa
tm auf d:e Wol!lf.zi?rt und den
Lckily jener Amerilancr, die nicht
Merico verlassen, ein wachsames
Auge babcn werden. Tie gegeinvärti'
qen Mackitbaber werden Zur alle Un-

bill, die jenen Amerjsancm zngefiiat
wird, zur Rechenschaft gezogen wer
den."

Tas Maiferpnnr in Pvscn.

Polnische Presse makint, ülicr dir
Fksilichkcitei, den Boycott zu

derhäiiszen.

Posen. 27. Aug. .Ta'ö deutsche

Kaiserpaar ist in ZLeIleitnng seiner
Söhne, des Prinsreaenten Ludwig
von Bayern, ; des ttenerallentnants
Alberto Pollio, dcö italienischen Ge
neralslabchefs, und anderer lzervor.
ratender Persönlichkeiten gestern zu

zweitägigein Aufenthalte hier einge.
trofken, in dessen Verlauf das 5. Ar
rneekorps inspi.zirt und das neue
NathhauZ und die Kapelle des Pose-ne- r

Stadtschlosses einqeweibt werden
sollen. Tie polnischen Zeitungen
und die Führer der Polenparte! ver
suchen einen allgemeinen oyfott der
Festlichkeiten zu organisiren als
Kundgebung der Unzusriedenkeit des
polnischen Eleinents mit den Metho
den der Regierung bei der (rinani
sirung der polnischen Provinzen.

AuS dem Kongreß.
Woshington. 27. August. Abge

crdneter Barclay von Nrntucky
brachte im Hause eine Borlage ein,
welche alle Verletzungen des Thcr
man'jchen Trustgesetzes zn Kriini
nalverbrechen niacht, statt zu blohen
Vergehen. Derselbe un Leitete
ferner eine Borlage, welche oie Ver
schmelzung der Tirektorien von

und zwischenstaatlichen
Korporationen untersagt. Tie Zoll
larifvorlage im Senat wurde fort
gesetzt, mit einem neuen republika
Nischen Angriff auf die Tarifbill,
welchen Vradley und Sherman fiihr.
ten. Lehterce beschränkte seinen An

griff ans die Behauptung, öasz die

Vorlage nicht genug Einnahmen
zum Betreiben der Regierung?
geschäfte bringen werde.

Braurrnc nrflen Bah.
St. Paul. Minn., 27. Aug.

Tie Miilneiota Bremers Association,
t'ie bor mehreren Wochen einen
teinporären Einhaltsbefehl gegen die
Stock Island-Bah- n erlangt hatte,
wird am nächsten Montag in 2t.
Paul, Minn., versuchen, einen per
nianentett Einhaltsbefehl zn erlan-

gen, der der Bahil verbieten würde,
den Transport von geistigen Ge-

tränken von Minnesota nach Iowa
zu verweigern. Ter ffall kommt im
BnndesdistriktZgericht vor.

Tynamit als Tamm gegen Jruer.
Van Point, Cal., 27. August.

In dem riesigen Hol.zhof der (5. A,

Smith Co. kam Feuer zum Ans-brnc-

das bald riesige Dimensionen
ailiiahm, so dasz ein Schaden von

kiner Million Dollars angerichtet
wurde. Tem Umstand, daß Tyna.
mit angewendet wurde und der
Wind eine andere Nichtung einschlug,
ist eS zn verdanken, daß kein grö-Ker-

Schaden angerichtet wurde,
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liulchcr in dre 0Vi':'ii-rrJi.5r- LatK
der Tingo keine '.Vn.Vrini.i rii',10
treten sei. Ter Sekretär eilte dar.
aus nach Um 5'is.en Hause i;n
dielt mit dem Prander.ten eine knr,.
.pnsereiij. So weit nur bekannt

sagte der Staatösekretar. ivird der

Präsident nv.x 1 ll;:c '.','zchmittag'
jcine Bctschait bctrcsfs Meriko's im

liengrrf, verlesen." Brasident Wil- -

sens Sekretär Tinnulky gab im
Kciszen Hause folgende Lrklarnng
über die Verzögerung des BcjschastZ
vcrlesens ab:

Nach der lchten Konferenz zwi
schen dem Präsidenten und den ,uo
mitcZ beider 5!ongreßhänier für das

AuöWrtige kam eine neue Tcpesche
ans der Stadt Meriko, tvorin Herr
X.'iub selber sich mit dem nieeikani
ichen Minisrcr des Auswärtigen in
dein Ersuchen vereinigte, den Vor
trag der Adresse im ttongrcß bis
Mittwoch zu verschiebe!?, um den

Behörden in der Stadt Mexiko, an
läßlich gewisser ergänzender Anre

gmigen von Herrn Lind, Gelegenheit
zu weiterer Erwägung zu bieten.

Präsident Wilfon hat natürlich
er erwartet aber, Mittwoch

Nachmittag 1 Uhr vor dem Kongreß
zu sprechen."

Auch wird im Weißen Hause die

Angabe in Abrede gestellt, daß Herr
Lind bereits zurückberufen worden
sei; es wird hinzugefügt, wenn er
nach Vera Cruz abgereist sei, so wer
te die nur für einen kurzen Besuch

sein, und er werde nach der Hanvt
stadt Mexiko's zurückkcbren, um die

Unterhandlungen sortzusehen.
Amtlich werden die Vorschläge der

Ver. Staaten, wie Herr Lind sie

Huerta unterbreitete, folgcnderma
ßen angegeben:

1) Einstellung der Feindseligkeiten
und cndglltiger Wafwnstillitand:

2) Eine zeitige und freie Wahl.

3) Hncrta soll sich verpflichten.
kein Kandidat dabei zn win;

4) Alle Parteien sollen sich ber

pflichte, bei den Ergebnissen der

Wahl zu beharren.

Selbstmordversuch.

Turch Freitod versuchte die erst

Frau Tora Nelson, im
lomar Hotel wohnhaft, ihrem Le-

ben ein Ende zu machen. Seit
Samstag lebte sie von ihrem Manne,
einein Barbier, getrennt, und an?
Gram darüber, beschloß sie, freiwil-

lig in den Tod zu gehen. Sie
schloß sich in ibrem Zimmer ein

und drehte die GaSkrahiien an. In
bewußtlosem Zustande wurde sie

durch Anwendung des

Pulinotors dem Leben erhalten, Tie
ran befindet sich gegenwärtig im

5t. Josephs Hospital.

Das heiße Fairbury.
Von allen Orten des Staates

thut es keiner Fairbnry
gleich, was schöne, stetige Hitze nnbe-trifs- t.

An 3l Tagen in diesem

Sommer hat Fairbury 100 Grad
über mehr zn verzeichnen gehakt:
die höchste Temperatur war 111,
Omaha hatte fünfzehn Tage mit
1 00 Grad oder darüber, und erreich-

te die höchste Temperatur mit 105.

Es hat den Anschein als ob der

diesjährige August alle Brüder vo-

riger Jahre weit in den Schatten
stellen wird.

Kapitän Engel schlimmer, i
Mit tiefem Bedauern ist zn mel-

den, daß der Znstand des S

Jalm F. 'fnael. der
bei dem Feuer des Burgeß-Grande- i,

Gebäudes durch einen Fall von der
weiter schwer verletzt wurde, sich ver.
schummert bat, r. vcc, oer. ibn nn
St. Joseph's Hospital behandelt, t,

daß eine Wunde am .ffopfe
des Patienten nicht heilen will. Tie
Aer.ite kanferirten. ob es anaebrackt
sei, die Wunde wieder zu öffnen.

ian OebNäiläger nach dem Pe!i
zeibanptgiiartier gesandt.

Hai!.' batt,' einen Brief salzen,
den Inhalts aus Papier van Unien
Hotel, Burlington, Ja., ßL-f- rie-

ten :

Adieu, Ada. Ich ertrag ei-

nteilt langer. Bete für Pzpa. Sie
bat mein Her; gebrochen. Adieu
alle auf lange Zeit.

Henry Haase."
Ter Brief ersucht auch, dasz I

E. H.iase, ein wohlhabender Ban
kier von Norsolk, Ncbr., benach

richtigt werde. Es ist sein Bruder.
Zrau Oehlschläger sagte der Poli
zcit, dasz sie Haase mehrmals wäh
rend des Nachmittags verhindert
habe, sich zu erschießen, indem sie
ihm den Revolver entriß.

Haase isr Reisender für die Zi
garrenfirma H. G. Brightenficld
in Fremont, Nebr. Er ist in Oma
ha gut bekannt. Sein Zustand ist
nach Tr. Joltz's Ansicht höchst be

deutlich.

Picul'c der Waisenkinder.
Ueber hundert Kinder des St.

James Waisenhauses in Bcnson ge-

nossen gestern reichlich frische Luft.
Tie Kolumbusritter, Omaha Coun
eil No. 623, hatten eine lange rt

durch Omaha und Süd-Omah- a

für die Kleinen arrangirt.
Tann folgte für die über 4 Jahre
alten Kinder ein Prcmc nn schönen

Krug Park, während die Kleinsten
der Obhut der Schwestern übergeben
wurden, edcr Bub und jedes
Mädchen fand einen kleinen Geld-beut-

mit zehn Pennies neben dem

Teller. Für allerhand Vergnügen
war gesorgt und die Kleinen ainüsir-te- n

sich köstlich. Das Arrangements-konnt- e

bestand aus den Herren: Leo

Hoffrnann. EharlcS Garvcy, I. A.
Schall. T. P. Redmond, Mike Cnl-kin- s

und E. I. McArdle.

Versammlung des CIcrkvcrbandcS.
An der Versammlung des kürzlich

organifirten Verbandes der CIcrks
der Kleinhändler von Omaha im
Douglas Auditorium am Dienstag
Abend nahmen mehrere hundert
männliche und weibliche Angestellte
von 'Omaha Läden Theil. Es war
ersichtlich, daß sie alle mit Begeiste-

rung bei der Sache waren. Den
Gegenstand der Versammlung bildete
die allgemeine Einführung des Sechs
uhrschlusses der Läden. Der Präfi
dent des Verbaiides, I, H. Gillespie.
wies auf die von 10,000 Käufern
unterzeichnete Petition hin, welche
den Kaufleuten unterbreitet werden
wird. Nedner gab der Hoffnung
Ausdruck, daß diese allgemeine Be-

fürwortung des Frühschlnsses durch
da.? kaufende Publikum die Kauf- -

leute veranlassen wird, ben Sechsuhr
schluß am amstag zur stehenden
Einrichtung zn machen.

P. Saß sprach zugunsten der

Förderung der Geselligkeit deö Ver.
bandes als auch der geschäftlichen

Förderung. Man beschloß, Sitzungen
an zwei Dienstagen nn Monat ab- -

zuhalte.
rr i

Keine Eiscnbahnpässe.

Helena, Montana, 27. August
Alle staatlichen Beamten in Mon-

tana, denen durch Staatsgeieti die
Annahme von Eisenbahnpässen er- -

laubt ist, wurden ihre resp. Passe
von der Great Northern und North.
crn Pacific entzogen, und man er
wartet, daß die übrigen Bahnen
im Staate dem Beispiele folgen
werden.

Wetterbericht.
Für Omaha, Conncil Bluffz und

Umgegend: Schön heute und viel
leicht Donnerstag; kühler am Don

neritag. .litt jntux.
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